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Von amusement

Kapitel 4: Wanted

Wanted

WANTED dieses Wort schien ihn zu verfolgen! Gesucht in Großbuchstaben auf
diesem von der Sonne ausgebleichten Wisches, man konnte es nicht einmal mehr
Zettel nennen.
Gesucht : Sirius Black, lebendig! 
Darunter das Bild eines Grimmig dreinschauenden Mannes mit stoppeligen
Dreitagebart. Und einem Blick als könne er töten. Seit wann schaute er jemals so drein
als könne er Kinder entführen und auffressen, Omas vergewaltigen und ausrauben,
Pferde stehlen und braten, Banken ausrauben und in die Luft jagen? Oder was ihm
noch so alles vorgeworfen wurde.
Er las die Liste seiner Verfehlungen zum vielleicht tausendsten mal:
Falschspiel , okay. DAS eine mal, als ob dieser Jurist ehrlich gespielt hätte.
Ausbruch aus dem Gefängnis , nun okay, aber er war ja zu UNRECHT eingesperrt
gewesen, hätte also gar nicht im Gefängnis sein sollen.
Aber dann:
Einbruch , es war sein verdammtes Haus!
Pferdediebstahl , EIN Pferd, sein eigener Gott verdammter Gaul!
Bedrohen eines Staatsmannes , dieser Richter war kein Staatsmann, er war eine giftige
Natter der man mal die Zähne ziehen sollte. Er war weder gewählt noch hielt er sich
an das Gesetz. Außerdem war er zum Zeitpunkt des Geschehens nichts als ein
verdammter Jurist. Ein Jurist mit verdammt viel Geld.
Dieser verdammte Malfoy. Die Liste ging weiter, doch er zerknüllte den Zettel, warf
ihn in den Staub, spuckte aus und fluchte vor sich hin.
Er hatte nichts verbrochen, also wenn man von ein bisschen Falschspiel absah. Und
dem Ausbruch aus dem Gefängnis, in dem er zu unrecht gesessen hatte. Außerdem
war es doch gar kein Falschspiel gewesen, er hatte jediglich ein bisschen die Karten
gezählt und sich gemerkt was die anderen hatten. Diese Schlange von Malfoy hatte ja
viel Falscher gespielt, und auch noch schlecht, so dass er verlor, und ihn dann des
Betrügens angezeigt. „Lächerlich“ knurrte er leise in die harmonische Stille der
Landschaft.
Verdammt sei diese Einöde, er konnte nirgends hin. Es hatte keinen Zweck. Er musste
einen Weg finden sein Haus und Land wieder zu erlangen. Das Land seiner Familie.
Mit grimmiger Entschlossenheit saß der dunkelhaarige Mann auf, tätschelte den
Nacken des schwarzen Rappen liebevoll und trabte dann los.
Wenn sich so auch nicht seine Situation änderte, er konnte so wenigstens abschalten
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und seine Wut zügeln. Und vor allem die Mordgedanken verdrängen die ihn immer
überkamen wenn er an diese Schlange dachte.
Außerdem musste er nach Oakwood City, der einzige Fleck Erde der ihm noch so
etwas wie Schutz brachte. Und wo er gebraucht wurde. Bevor sich dieses korrupte
Eckel die letzten Landanteile sichern konnte.
Anders gesagt: Der einzige Ort in dem die Menschen genug Hirn im Kopf hatten nicht
gleich kreischend die Straße zu verlassen sobald sie ihn sahen. Hier wussten die
Menschen was wirklich geschehen war. Hier hatte er noch Freunde. Konnte man das
so sagen? Unglücklich lachte Sirius auf. Nein Freunde waren es keine, Freunde
brachten einander nicht in Gefahr den Job zu verlieren. Denn genau das würde
passieren wenn Malfoy heraus fand, dass irgendwie sich mit dem Outlaw Black traf,
ihn gar versteckte vor der Hand des Gesetztes. Es wurde Zeit, dass Gerechtigkeit
geübt wurde. Er musste seine Unschuld beweisen können. Dann wären auch seine
Freunde nicht mehr in dieser Zwickmühle zwischen Freundschaft und Gesetz. Leider
trieb sich Peter in der Stadt rum. Dieser Schleimer und Verräter. Immer auf der Suche
nach Neuigkeiten die er seinem Boss zutragen konnte wie ein verdammter Hund.

Bei dem Gedanken an einen Hund hielt er inne, zügelte den Rappen, kniff die Augen
gegen die Sonne zusammen und blickte sich um. Wo trieb er sich nur rum?
Ein schriller Pfiff zerriss die Stille der Landschaft um ihn herum. Und schon nach
wenigen Augenblicken löste sich ein schwarzer Schatten aus den Büschen zu seiner
Rechten. Je näher er kam desto deutlicher wurde die Silhouette eines großen
schwarzen Hundes mit verzotteltem Haar und grauen Augen. Liebevoll lächelte der
Mann dem Hund zu. Gut er hatte also doch noch jemand dem er vertrauen konnte.
Kurz blickte er lächelnd zurück, der Schrecken der gesitteten Gesellschaft, immer in
Begleitung einer Bestie. Ja, das waren die Geschichten die über ihn in den Umlauf
gebracht wurden. Abends kleinen Kindern erzählt wurden. Mahnend, mit einem
erhobenen Zeigefinger, sei artig, sonst holt dich Black und seine Bestie. Er lachte auf
und ritt nun endgültig los. Er musste nach Oakwood City bevor die Zug ankam.

Eigentlich war er nicht zu spät dran gewesen, seit wann waren Züge so pünktlich. Er
ritt fluchend neben dem träge durch die Landschaft gleitenden, schwarzen Koloss aus
Eisen. Schnaufend bahnte er sich Meter um Meter durch die trockene Landschaft.
Sirius wusste dass er keine Chance hatte, schließlich ermüdete sein Pferd im
Gegensatz zu dem gnadenlosen Monstrum auf Schienen. Dennoch so ein klein
bisschen juckte es ihn sich mit der Maschine zu messen. Er hielt die Geschwindigkeit
einen Augenblick, blickte die Waggons an und lächelte kalt. Da fuhr die Zukunft des
Westens, der ganze Stolz der Malfoy Company. Sirius lies dein Pferd anhalten, es
hatte keinen Sinn, er würde die Abkürzung durch den Canyon nehmen und dennoch
vor dem Zug in Oakwood City sein, wenn er nun nicht mehr so weiter trödelte. Er
drückte dem Pferd die Hacken in die Seite und es galoppierte gehorsam und freudig
los. Auch er schien zu spüren, dass es nach Hause ging.
Er sah schon wie sich vor ihm die Silouhette der Stadt aus dem gleichmäßigen braun
und beige Tönen der Umgebung abhob. „Geh und sag dem Sheriff bescheid!“ flüsterte
er dem Hund zu. Dieser hob aufmerksam im Laufen den Kopf und schien zu verstehen.
In der nächsten Sekunde sprintete dieser los, während Sirius sein Tempo drosselte, er
würde an ihrem Treffpunkt außerhalb der Stadt warten.
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~*~*~

So an dieser Stelle ersteinmal danke an alle lieben treuen Leser!
Ihr seid ja so lieb und geduldig. Danke!

Nebenbei: Ich brauche einen männlichen Namen, er darf nicht zu lang sein. Für
unseren kleinen süßen Pelzigen Freund. Vorschläge werden gerne angenommen!!!

~*~*~
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